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HÄV Braunschweig – Rundschreiben Februar 2021/ II 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Praxisteams,       23.02.2021 

es ist geschafft! Nach intensiven Gesprächen – und zuletzt auch offener Kritik in der 

Braunschweiger Zeitung, entschuldigt mein etwas rüdes Zitat, und Funk und Fernsehen – mit 

dem Land, konnten wir im Schulterschluss mit KVN und ÄKN gemeinsam erreichen, dass alle 

Hausärztinnen und Hausärzte sowie Praxisteams, z.B. in der Pflegeheimversorgung und bei 

Abstrichen, nun mit höchster Priorität geimpft werden können.  

Erlass zur Impf-Priorisierung von Hausärztinnen und -ärzten sowie MFAs 

Mit Schreiben vom 12. Februar hat das Sozialministerium die Regelung zur Impfberechtigung mit 

höchster Priorität u.a. für Ärztinnen und Ärzte sowie Beschäftigten mit direkten Patientenkontakten 

ergänzt, 

 die im Rahmen der Heimärztlichen Versorgung regelmäßig Heime zu Behandlungszwecken 

besuchen  

 die regelmäßig Abstrichnahmen im Rahmen von Corona Testungen durchführen, insbesondere 

Abstrichpraxen  

Hierzu haben die Impfzentren eine Liste der betroffenen Arztpraxen auf Landkreisebene von der KVN 

erhalten und werden uns Impftermine reservieren. Weitere Informationen finden Sie auf den Seiten der 

KVN. 

Alle Personen unter 65 Jahren erhalten den Impfstoff von AstraZeneca. Selbst wenn wir 

vielleicht „nur“ von 70% Schutz ausgehen können, ist das allemal besser als keine Impfung. Die 

Erfahrung aus Regionen, die schon weiter sind, zeigt, dass es Sinn macht, vor der Impfung 

1000mg Paracetamol einzunehmen und nicht mit dem gesamten Team am gleichen Tag zur 

Impfung zu gehen. Es geht vielen Geimpften zwei Tage schlecht, danach gibt es aber keine 

wirklichen Probleme mehr.   

Rettungsschirm Teil II 

Nach aktuellem Stand werden im Gegensatz zu den Regelungen 2020, die EGV-Leistungen nicht unter 

den Rettungsschirm fallen. Deshalb empfehlen wir Ihnen, die extrabudgetären Leistungen wie DMPs, 

Vorsorgen und HZV hochzuhalten bzw. -fahren. 

Wie geht es Ihnen? Der Hausärzteverband unterstützt eine DEGAM-Umfrage zum Praxisalltag 

Aktuell findet die Erhebung des Praxisklimaindex 2021 durch die DEGAM und das UKE statt. Ziel ist es, 

deutlich darstellen zu können, was unsere Praxen in dieser Pandemiezeit bewegt - sowohl in Fragen 

zum hausärztlichen Praxisalltag als auch zu tagesaktuellen politischen Themen. Bitte nehmen Sie teil, 

denn Sie helfen uns damit, Ihre Interessen besser vertreten zu können. Den anonymen Online-

Fragebogen können Sie unter diesem Link ausfüllen: https://t1p.de/pki2021-3 

Das Ausfüllen des Fragebogens sollte weniger als 5 Minuten Ihrer Zeit in Anspruch nehmen. Die 

Umfrage wird alle 14 Tage mit „alten“ und neuen Fragen zur Trendentwicklung und tagespolitischen 

Themen wiederholt. 

 

Herzliche Grüße, 

Ihr/Dein  

Carsten Gieseking  

https://t1p.de/pki2021-3

